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Medwedew: Großbritannien im Krieg mit Russland

05.06.2023

Der stellvertretende Vorsitzende des russischen Sicherheitsrates, Dmitri Medwedew, schrieb am 31. Mai in einem Twitter-Post, dass das Vereinigte Königreich „einen unerklärten Krieg gegen Russland
führt“.

Medwedew, der auch ein ehemaliger Präsident Russlands ist, twitterte:

Der britische Außenminister [James] Cleverly hat erklärt, dass die Ukraine „das legitime Recht hat, ... Kraft über ihre Grenzen hinaus zu projizieren, um Russlands Fähigkeit zu untergraben,
Kraft in die Ukraine selbst zu projizieren.“ Ihm zufolge sind legitime militärische Ziele jenseits der ukrainischen Grenze Teil der Selbstverteidigung der Ukraine.

Die albernen Beamten des Vereinigten Königreichs, unseres ewigen Feindes, sollten sich daran erinnern, dass im Rahmen des allgemein anerkannten Völkerrechts, das die moderne
Kriegsführung regelt, einschließlich der Haager und Genfer Konventionen mit ihren Zusatzprotokollen, auch ihr Staat als im Krieg befindlich eingestuft werden kann.

Heute agiert das Vereinigte Königreich als Verbündeter der Ukraine, indem es ihr militärische Hilfe in Form von Ausrüstung und Spezialisten zur Verfügung stellt, d.h. es führt de facto einen
unerklärten Krieg gegen Russland. In Anbetracht dessen kann jeder seiner öffentlichen Bediensteten (entweder militärisch oder zivil, der den Krieg unterstützt) als legitimes militärisches Ziel
betrachtet werden.

Weltkrieg? Medwedew ist dafür bekannt, dass er routinemäßig solche ungereimten und dreisten Aussagen macht. Diese dreisten Behauptungen lassen die ganze Welt die Ereignisse in der Ukraine
mit Spannung verfolgen. Viele warten darauf, ob sich Russlands Krieg zu einem weltweiten Konflikt ausweiten wird. Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, hat jedoch definitiv festgestellt: „Der
Ukraine-Krieg wird nicht den Dritten Weltkrieg auslösen!“ Um zu verstehen, warum, lesen Sie seinen Artikel.
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